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Kleiber auê tyapia
3)utd) bie greffe ging fürjlidj bie 3laä)*

riebt, bafj eê gelungen fei, Sßafner mit einem

neuen ©erbberfafjren fo gefdjmeibig gu

madjen mie ©ctbe, fobaf; eê einen boïïtoer=

tigert Srfa^ für Sleiberftoffe barftelic!

2öeld)e 5ßerfpeftiben öffnen firi) ba für
bie ÜKenfcfjfjeit!

©elbftberftänblidj mirb baê neue StRaterial

nicfjt nur biet Ieid)ter, fonbern aud) biet

billiget; fein, alê bie biêïjer bertoenbeten
(Stetoebe cê fommt alfo fünftig nicfjt

mefjr fo brauf an"

Hub nun ftellen ©ie fid) bor, ©ie fyaben

$fjrer greunbitt einen äufjerft bringenben
toidjtigen 33rief ju fdjreiben unb fönnen im
2lugenblicf nid)t baê geringfte SReftdjen 5ßa=

pkt auftreiben: ©ie reiften furjerfjanb ein
©tücf bon $ï)rem £emb herunter ober bom

Stermelfutter (bom ©ofenboben bürfte el
toeniger angängig fein) unb ©ie ftnb ge»

rettet!

Ober ©ie tooHen $fjrer Sraut ein paat
SBIumen bringen unb tjaben nid)tê jum
(Sinfdjlagen. 2tudj ba f)ilft £jfjnen ettoa ein

.'pembëârmel ober bergletdjen glönjenb aus
ber 9?ot unb fjat aufterbem für bie junge
©ante aud) nod) einen getoiffen p e r f ö n*
I i d) e n Sßert

?(ud) $fjre ©tenontoiftin braucht fürber«

tjin nid)t mefjr fjenmtâurennen, mie ein

aufgejagteê §ufjn, menn fie 0ufäUig ben

©djretbblocf nid)t bei ber §anb fjat. ©ie
brauchen bloê ju fagen: gräulein, rafd),
eê ift furdjtbar eilig, fd)reiben ©ie'ê in
©otteênamen auf ein ©tücf bon Qfjrem
§ôêd)en!"

Unb toenn ©ie auf ber Geifenbafjn ober

bei einer Sanbfiartie in jenen unauêfyred)*

Iid)en aber ganj unb gar nidjt fernliegen*
ben ÜRotfaH fommen unb ein paffenbeê ®e»

büfd) gefunben tjaben, bann ift aud) bie

gange grage gelöft. ©ie brauchen lebiglid)
bod) baê toerbe id) $fjnen nicfjt beê fan»

gen unb breiten auêeinanberfe^en müffen.

9îur eine ©orte Sßafüer bermag aud) baê

^apierfleib leiber nidjt 0u erfefcett. Seiber!

Jiämlid) baê 5ßa|jiergelb.

llnb beêtoegen fann id) ber neuen @r=

finbung trofc aller übrigen 33or0üge bod)

nid)t ben richtigen ©efctjmacf abgetoinnen
ïctrtatic

*

©eneralanjeiger" (SR.):

gn beffetem 2-SJ3erfonen=§au§fjalt ein

altereê, erfafjreneê 9Jiäbcr)en (füt ^üdje
unb ^auêfjalt) gefudjt, baê jtt §aufe

fdjlafen fann. Sofjn 5 0 2Kann."
Êin grooäügtger Sofjn!

In allen Hotels und
Restaurationen

Grosse Flaschen für
den Familientisch

Rasiere glatt!

vordem Rasieren
eingerieben. erweicht
Haut und Haar, so daß
man leicht rasiert.
Gratismuster durch
Bahnpostfach 10289.

Zürich

Die beste Gesundheils -
pfeife der Welt!

Absoluter Trockenraucher. Viele Zeugnisse.
Verlangen Sie beim Pfeifeneinkauf
unbedingt die VAUEN Dr. PERL!

Von Fr. 4.50 an

Alleinvertreter (für Wiederverkäufer) : Lüscher ®. Co., Winterthur

3ettgenoffen
oon dmil äßiebmer, 3etdjnungcti pon 9t. 9totb

<5tne Wethe nacbbenHtdjer <8tijjen,
bie mit Jpilfe ber ©attre an febabtietjen

jSetterfdjeimmgen ftrttif üben.
3n halbleinen gebunben, mit farbi*

gern Umfetjlag gr. 3..
Stebetfpatter SBertag in Sîorfdjad).

isebe + Artikel
Blyzerlnaprltzen, Frauendusohen,
Leib- und Umatandablnden, Irrigatoren,

Suspenaolren sowie alle
Sanitäts- und Gumraiwaren.

Ülustr. Preisliste gratis.
E. KAUFMANN, Zürich

Sanltätsgesohäft, Kaaernenstr. 11

Ich rauchä AUSTRIA"
Do weiß ich was ich ha!

Neue Kraft! Man kennt heute nur noch

O kasa" (nach Geheimrat Dr. med. Lahusen).

Das einzig dastehende, hochwertige Nerven- und
Sexualkräftigungsmittel (vorzeitige Schwäche). Zahlreiche Dank- und
Anerkennungsschreiben von Aerzten und dankbaren Verbrauchern
beweisen die vorzügliche Wirkung. Trotzdem gibt es noch Zweifler
Wir versenden Broschüre mit Dankschreiben gegen Einsendung von
Fr. t. und fügen auf besondern Wunsch Gratisproben
bei, verschlossen, ohne Angabe des Absenders.

Generaldepot für die Schweiz: Gottl. Stierli, Postfach 38, Zürich 22.

Beachten Sie genau Okasa- Silber (IUr Männer)

Okasa-Goïd (für Frauen)

Originalpackung Fr. 12.50
Kurpackung 32.50
Originalpackung n 14.
Kurpackung 36.

Zu haben in allen Apothekenl

NUR DIE

COLUMBIA
PLATTi
weistdiese
Verzüge auf:

Die Spieloôpjdffïâc/ A besteht
aus reinem K^chellack & Ist wn der

gewöhnlichen Plattenmasse B durch
eine IwlschenlaQe getrennt - Schon
beim Aufselzen der Nadel, also vor
Spielbeginn bemerken Sie den grossen
Vorteil dieser feinen Platte. Verlangen

Sie das Verzeichnis.

JKAUFMANN 'ZÜRICH
ffheabsrstr, 12, beim. Corso.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1929 Nr 31
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Kleider aus Papier
Durch die Presse ging kürzlich die Nachricht,

daß es gelungen sei, Papier mit einem

neuen Gerbverfahren so geschmeidig zu
machen wie Seide, sodaß es einen vollwertigen

Ersatz für Kleiderstoffe darstelle!

Welche Perspektiven öffnen sich da für
die Menschheit!

Selbstverständlich wird das neue Material
nicht nur viel leichter, sondern auch viel
billiger sein, als die bisher verwendeten
Gewebe es kommt also künftig nicht

mehr so drauf an"

Und nun stellen Sie sich vor, Sie haben

Ihrer Freundin einen äußerst dringenden
wichtigen Brief zu schreiben und können im
Augenblick nicht das geringste Restchen

Papier auftreiben: Sie reißen kurzerhand ein
Stück von Ihrem Hemd herunter oder vom

Aermelfutter (vom Hosenboden dürfte es

weniger - angängig sein) und Sie sind
gerettet!

Oder Sie wollen Ihrer Braut ein paar
Blumen bringen und haben nichts zum
Einschlagen. Auch da hilft Ihnen etwa ein

Hemdsärmel oder dergleichen glänzend aus
der Not und hat außerdem für die junge
Dame auch noch einen gewissen persönlichen

Wert

Auch Ihre Stenotypistin braucht fürder-
hin nicht mehr herumzurennen, wie ein

aufgejagtes Huhn, wenn sie zufällig den

Schreibblock nicht bei der Hand hat. Sie
brauchen blos zu fagen: Fräulein, rasch,

es ist furchtbar eilig, schreiben Sie's in
Gottesnamen auf ein Stück von Ihrem
Höschen!"

Und wenn Sie auf der Eisenbahn oder

bei einer Landpartie in jenen unaussprech¬

lichen aber ganz und gar nicht fernliegenden

Notfall kommen und ein paffendes
Gebüsch gefunden haben, dann ist auch die

ganze Frage gelöst. Sie brauchen lediglich

doch das werde ich Ihnen nicht des langen

und breiten auseinandersetzen müssen.

Nur eine Sorte Papier vermag auch das

Papierkleid leider nichi zu ersetzen. Leider!

Nämlich das Papiergeld.
Und deswegen kann ich der neuen

Erfindung trotz aller übrigen Vorzüge doch

nicht den richtigen Geschmack abgewinnen
Lothar,«

-t-

Generalanzeiger" (R.):

Jn besserem 2-Personen-HaushaIt ein

älteres, erfahrenes Mädchen (für Küche

und Haushalt) gesucht, das zu Hause

schlafen kann. Lohn 5 0 Mann."
Ein großzügiger Lohn!

In »Nen ttoteis uncl
kestauralionen

(Grosse klascnen tür
âen kâinilientíscn

vor clsm kssisrori
eiriysrisdsri.srîicbt
ttsut unct ltssr. so à/Z
msri lczlckiì rssisri,
Qràismcisier ciorcli
6-tbnpostfscb WAS,

!ü>-ict>

à5
vie beste Qesunâneíts-

pteite âer Welt!
Adsolutorlroekoiiriiliciior. Visio ?oug»il»ss.

beàingt^àie
'
V » U lt- I«' e'iî'll'l

Von k'r. 4.SU an

Alleinvertreter (tiir>Vleàveriàter) : Lüscner D (o., wintertnur

Zeitgenossen
von Emil Wicdmcr, Zeichnungen von R. Roth

Eine Reihe nachdenklicher Skizzen,
die mit Hilfe der Satire an schädlichen

Zeiterscheinungen Kritik üben.
Jn Halbleinen gebunden, mit farbi¬

gem Umschlag Fr. Z.

Nebelspalter-Verlag in Rorschach.

Sl»z«rlii»i>rltisi>, kr»usi»lu»>>>>s>i,
l.»ld. unll Um»t»i»I»i>li»ISi>, Irrl»>-
tors», Su»psn»olrsii sovie »lie

Sanitiits- unà tZumnuvarell.
illustr. Preisliste gratis.

It-. X^U?«^»»!, lurlQN
S»nl«Lt»l,S»oll!iN, «»»»rnsnitr. It

Oo >veiö ieti was ieti tia!

Neue iXrski!
v ksss" (nack vedeimrat Dr, mecl. r,atmser>>.

vas einzig àastetienàe, iiocbvertige DIsrvsn» uncl Soxualllràk»
tigungsmîttel (vorzeitige Xctivàctie). Tadirelcue Dunk- unct
ànerkennungssckreiben von âerzlen unà àankbaren Verbraucdern
beweisen àie vorziigiiciie tVirkung, rrotzàem gibt es noek ^veitler l

pr, l, unà lügen ^suf^ d^sorio^'.'' v/unson Vrstisprooen

Kvnei-Alliepot für liiv Lciivköi?: Lotti. 8tie>-Ii, k'ostfsoli 33, lüi-ioli 22.

Okasa Silber <!ür IVIänner) Originalpackung pr.
Kurpackung ZZ.S0

Kurpackung
^

Zb.

6^/?e /lvàr?/?/âFc?^s//?/?/?/ - ào/z
à/7? ^cv/Ke/â à àc/ê-/ -Z/-50 ^
rbà/ c/^c?< à>!c?/? /A//t?, /5/?^/V65/V

F^à'á />?. à/n àc5Q

I^iebmeri 8ie bitte bei öestslluosZeii immer suk rleu blebelspslter" öe^uci> l>1t?Lt?I.8^I.Il:R 192? tXr 3l
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